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Vorwort 

Unsere Beiträge erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Es ist vielmehr unser ehrliches 

Bestreben, durch das Sammeln und Zusammentragen alter Unterlagen diese chronologisiert der 

Nachwelt in Form einer Vereinschronik zu hinterlassen. In dieser Chronik des TSV 1910 

Marquartstein e.V., ist der Lebensweg des Vereins, so gut es möglich war, aufgezeigt.  
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1. Vorsitzender (1984 - 1987) Heinz Hammerschmid 
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Die Spieler in der Turnhalle in Aktion. 

 

 
 

 

 
 

Unten von links: Hansi Hundhammer, Angelika Stöttner, Christine Döllerer, Christian Dögerl, Korrina 

Paulübl, Klaus Höllmüller 
 

Oben von links: Walter Gebhart, Angelika Ertlmaier, Andreas Halder, Franz Jungbauer, Thomas Halder, 

Hubert Hell, Stefan Ertmaier und Klaus Hell 
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Eisschützen 

 

Mit einem Freundschaftsturnier verbanden die Eisschützen des EC Rinchnach (Nähe von Regen) ihren 

Vereinsausflug nach Marquartstein. Während der 3 Tage Aufenthalt unternahmen sie verschiedene Ausflüge 

und wanderten auf dem Rundweg des Staffen. Am Samstagnachmittag traten die Rinchnacher, die von ihren 

Frauen begleitet wurden, an den Asphaltbahnen gegen die Mannschaft aus Marquartstein zum Turnier an. In 

kameradschaftlicher Atmosphäre liefen die Spiele ab. Bei der anschließenden Siegerehrung übergab der 

Marquartsteiner Spartenleiter Walter Wolfsberger an den Leiter des EC Rinchnach, Willi Kreuzer einen 

Keramikteller und erhielt als Gegengeschenk einen Pokal. Es siegte die Mannschaft aus Rinchnach. Ein 

Kameradschaftsabend im Gasthof Alpenrose beendete den netten Ausflug der Niederbayern nach 

Marquartstein. 

 

 
 

 

 
 

Spartenleiter Walter Wolfsberger über gibt dem Sieger einen Keramikteller. 
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Das letzte Foto der frohen Mannschaft (Saison 83). 
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Fotos vom 1. Hochplattenlauf 
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Tischtennis 
 

Die Tischtennisabteilung des TSV Marquartstein konnte in der Vorrunde 1984/85 einige Erfolge verbuchen. 

Im Einzelsport war besonders Hans Birnbacher erfolgreich, der bei Turnieren in Oberteisendorf, Erding und 

Landshut siegte. Ferner gewann er die Einzel-Kreis-Seniorenmeisterschaft vor Rudi Grosse, ebenfalls aus 

Marquartstein. Beide waren auch im Doppel siegreich. Als größten Erfolg konnte Birnbacher den Gewinn 

der oberbayerischen Seniorenmeisterschaft der C-Klasse im Einzel und Doppel verbuchen. Jennö Iranyi 

wurde in der B-Klasse Stadtmeister von Traunstein und belegte bei den oberbayerischen 

Einzelmeisterschaften in Hausham den dritten Platz. Rüdiger Onnasch – noch Jugendspieler _ erreichte in 

der Herren-A-Klasse den sechsten Rang. Elisabeth Krotky wurde bei den oberbayerischen 

Seniorinnenmeisterschaft in der C-Klasse Dritte. Das Aushängeschild der Tischtennisabteilung ist die erste 

Herrenmannschaft mit Schmaltl, Hannasch, Birnbacher, Iranyi, Czymontek, Grosse, die in der zweiten 

Kreisliga Nord verlustpunktfrei die Herbstmeisterschaft gewann. Die neu am Spielbetrieb teilnehmende II. 

Herrenmannschaft mit Haberland, Czymontek, Weiß, Sachenbacher, Klein, Mutke belegte mit einem 

positiven Punktekonto (11:9) unter elf Mannschaften immerhin den fünften Platz. Der TSV feiert heuer sein 

75jähriges Jubiläum. 


